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Drohnen und Satelliten liefern
viele Daten für eine immer präziser

funktionierende Landwirtschaft.
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Die Technik beeinflusste die Landwirtschaft

in der Vergangenheit und ist
auch in der modernen Agrarwirtschaft
ein prägendes, wenn nicht das

prägende Element. Dank dieser
Technik wurde es nämlich erst möglich,
dass wenige Landwirte so viele
Menschen ernähren können. Pflug,
Dreschmaschine oder Traktor gelten
retrospektiv betrachtet als wichtige
Meilensteine der Landtechnik. Je nach

persönlicher Lesart oder Firmeninteresse

gibt es natürlich noch Dutzende
solcher Meilensteine mehr.

Mittlerweile, so macht es jedenfalls
den Anschein, haben Begriffe wie
«Smart Farming», «Big Data», «Sensoren»

oder «Robotik» das Zepter in der
Landtechnik übernommen. Drohnen
und Satelliten ermöglichen heute nicht

nur eine bis anhin verborgene Sicht

von oben, sie liefern auch völlig neue
Daten - vor allem viele Daten für eine

immer präziser funktionierende
Landwirtschaft.
Ob die Digitalisierung dereinst auch

als prägender Meilenstein in die
Geschichte der Landtechnik eingehen
wird, werden wir erst in einigen
Jahren feststellen können. Anzunehmen

ist es aus heutiger Sicht jedenfalls.

Nicht wenige Landwirte begegnen

diesen neuen Trends aber skeptisch

und werden sich vielleicht fragen,
wie digital sie und ihre Mitarbeitenden
auf den Betrieben noch werden
müssen, um mit der Entwicklung
Schritt halten zu können.
Daten sind ja gut. Ob viele Daten aber
besser sind, hängt ganz davon ab, wie
man sie agronomisch sinnvoll nutzen
kann. Das wird die grosse Herausforderung

der Digitalisierung sein und

letztlich darüber entscheiden, ob man
damit auch etwas verdienen oder
Kosten einsparen kann.
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